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4. Soave, Suave , cin Schloß, welches son den Scor

ligeri erbauet worden .
5. Legnago, Liniacus, eine kleitte befeſtigte Stadt an

det Adige.
6. Carpi, ein kleiner Ort an der Adige, woſelbſt 1701

eine für die Kaiferlichen glickliche uction vorfiel.

7. Iſola della Scala , ein wohlbewohnter Drt, der bas

Anſehen eines Städtchens bat.

8. mionzambano, Mons Albanus, ein Städtchen am

Fluß Menzo.
9. Sermione, Sirmia, ein kleines Kaſtel auf einer Erbs

zunge, die in den Lago di Garda hinein geht , und 2 itas

lieniſche Meilen lang ift. Elxmals war hier eine Stadt,

welche der Geburtsort des Dichters Catullus gerveſen .

10. Peſchiert , in der mittlern Zeit Piſcheria, vor Als

fers Arilica, eine kleine Feſtung am Lago di Garda, da, wo

der Fluß Mengo aus demſelben kommt. Sie befteht aus

wenig þauſern, die von der Beratung leben .

II. Garda, ein Schloß an dem davon benannten See.

12. La Chiuſa , Clufæ , ein befeſtigter enger Paß an

der Adige .
13. Die Thaler Policella , vor Alters Vallis Pænina,

und Paltens,find ſehr fruchtbar und wohl bewohnt.

5. Il Picentino.

Das Gebieth von Vicenza iſt ein Stück der

Jombarden, und eine fo fruchtbare und angenehme landı

ſchaft, daßman ſie den Garten und das Schlachthaus

von Venedig genennet hat. Sie hat auch guten Weins

wads. Wir bemerken folgende Derter :

1. Vicenza, por Alters Vieetia oder Vicentia, eine ziem .

ich große Stadt, deren Umfang 4 italieniſche Meilen bes

tragen ſoll. Sie wird von denFlüſſen Bachiglione und

Rerone durch floffen , welche ſich in derſelben vereinigen ,

und hat eine ſehr angenehme Rage zwiſchen 2 Bergen in

einer weitläuftigen Ebene. Weil der berühmte Baumeia

ſter- Andreas Palladius hier gebohren iſt und gewohnet

bate

:
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hat, fo fehlet es nicht an unterſchiedenen wohl und regel.

mäßig erbaueten Pallåften; esgiebt auch noch andere gus

te Gebäude, und inſonderheit iſt der Plak vor dem Ratha

haus wohl bebauet, auch mit 2 hohen Säulen gezieret,

auf deren einer der geflügelte Marcuslóme , und auf der

andern die Bildfáule desHeilandes fieht. An dieſem Plas

ſteht unter andern das Leihhaus , oder Monte della pieta

in welchem ſchönen Gebäude eine anſehnliche Bibliothek

anzutreffen ift. Man findet hier 13. Pfarrkirchen , 17

Monchen - und 14 Nonntenklofter, und ir reiche Hoſpitaler.

Die Kathedralkirche des hieſigen Biſchofs , welcher unter

dem Erzbiſchof von udine fteht, hat nichts beſonderes.

* Die Dominicaner Kirche iſt ihres Hauptaltars wegen

merkwürdig. Der vorhin gedachte Palladius hat auch

B dasſchöneund bequeme Sheater in dein Gebäude; darins

nen ſich die Acadenzia Olympicorum verſammlet, gebauet,

deſſen Spiße nach Art der alten Umphitheater eingerichtet,

die ſehr artigen Perſpective aber vornher mit vielen Bilb.

fåulen rémiſcher Kaiſer und einiger Weltweiſen gezieret

find. Beragte Akademie iſt eine Geſellſchaft gelehrter

Leute, die fich infonderheit auf die Verbeſſerung der ita .

lieniſchen Sprache legen . Von eben dieſer geſchickten

Baumeiſter rúbret auch die Zeichnung des außerhalb der

Stadt auf dem Campo Martio befindlichen Triumphbos

gens her , welcher zur Auszierung des offentlidien Spa.

zierortes , neben dem mittelmäßigen Garten des Grafen

Palmarans , aufgerichtet worden . Die auch außerhalb

der Stadt auf einem Berg belegene Kirche della Madon .

na de Monte, zu welcher viel gewallfahrtet wird , hat eis,

nen ſchonen Vordergiebel, undneben ſich ein Kloſter. Bon

dieſem Berg iſt die Ausſicht über die Stadt und gange

Gegend ungemein angenehm . Dieſe Stadt hat ehemals

eine Zeitlang den Scaligern gehöret, nachmals hat ſie uns

terſchiedene Herren gehabt, und 1404 ſich der Republik

Venedig unterworfen .

2. Walo, ein Flecken und Siß eines Vicariats, dazu 7
Dórfer gehören .

3. Tiene, ein Flecken und Siß eines Vicariats, dazu

21 Dérfer geboren , mit einem ſchönen Pallaſt.

PPP 2 4. Schio ,



964
Öber: Italient.

2

4. Schio , eine kleine wohlbewohnte Handelsſtaðf und

Ciß eines Vicariats, dazu 14 Dérfer gehören.

5. Tretto , ein kleiner Drt, bey welder es Silber - und

Eifenminen giebt .
Der Monte Summano, welcher in dieſer Gegend liegt,

iſt wegen ſeiner feltenen Krđuter ,wegen einer Marienfirs

che, und wegen der Münzen und Alterthümer, fo Barinnen

gefunden worden, berühmt.

6. Maroſtica, ein Stadtchen und Siß einer Podeftas

ria, baxt 33 Dörfer gehören .

7. Breganza, ein kleiner Ort, in deſſen Gegend ein bés

liebter füßer Wein wächſt.

8. Der Pallaſt Cricoli, nahe ber Vicenza, welden der

Graf Pompeo Trißino ångeleget, iſt ſchon.

9. Camifin, der Sig eines Vicariats , dazu 41 Dörfer

geboren .
10. La Xittonda oder Rotonda, ein Pallaft, welcher

von ſeiner runden Kuppel den Namen hat.

11. Monte galda, ein Schloß und Flecken .

12. Poiana, ein kleiner Ort mit einem Palaſt der Grås

fen Poiani.
13. Barbaran und Orgian find Flecken und Vicariats :

like; zu jenem gehören 15 , zu dieſem 9 Dörfer.

14. Lonigo iſt der Siß einer Podeſtaria, dazu 5 Dors

fer gehören , unð hat guten Wein.

15, Montebello , ein Flecken und Siß eines Vicariats,

dazu 5 Dórfer geheren .

16. Das Thal Dreſina ift angenehm , und enthält die

mohlbewohnten Derter Valdagno und Arzignan . Jener

iſt der Sie eines Vicariats, dazu 15 Dörfer gehören .

17. Montecchio maggiore, ein Flecken und Schlog.

18. Xvignan und Brendola find Vicariatsfiße; ju jes

nem gehören 8 , zu dieſem 11 Dorfer.
19. Die SetteCommune oder Sieben Communitäten

in dem Gebirge, welches ſich von Vicenza nach Padova

erſtreckt , werden von einem ſehr arbeitſamen , und der

Republik aüezeit treu gebliebenen Volk bewohnt, welches

beſondere Freyheiten genießet , und ſeine Vorſteher zu ges

richtlichen und Polizey Sachen , ausſeinem Mittel erwählets
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Es treibet Viehzucht, Ackerbau und Weinbau , und vers
heirathet fich unter einander. Straßenraub und Sobts

ſchlag ſind unter demiſelben unbekannt. Seine Sprache

iſt deutſch , und zwar halb nieder- und halb oberſáchfiſch.

Inſonderheit find 2 Communen, welche fich givar' dec

italieniſchen Sprache bedienen niúffen, unter einander aber

allezeit deutſch reden , ohne feit undenklichen Jahren ein

einziges Buch in dieſer Sprache gehabt zu haben , und

phne ein Wort davou ſchreiben zu können. Dieſe 2 Com.můnen verheirathen fid ) ſchlechterdings nichtalle 2 Coms

unter einander, ſtehen aber mit den fünf übrigen in Ver

bindung , und haben mit denſelben einerley Verfafſung.

Dieſe Nachricht rühret von dem Herrn von Goffel her,

welcher dieſe Deutſden Reute 1766 geſprochen hat.

6. 31 Breſſano, oder il Territorio

Breſciano.

Das Gebieth pon Breſcia iſt ein Stück der

Lombarden, zwar großtentheils bergicht,aber doch reich

an Wein, Del, Weizen und anderm Getreide, hat

aud, Eiſen, Kupfer, Silber, Gold , Alaun und Mar.

mor von allerhand Farben . Gegen Morgen grånzeć

pieſe Landſchaft an den Lago di Garda, gegen Abend

ſchließt ſie den Lago d'Iſeo (Lacus Sebinus ober Se.

vinnus) und gegen Mittagden kleinen See Idro ein ,

Darinnen iſt

1. Breſcia, Brixia, eine befeſtigte Stadt an dem kleinen

Fluß Garza , mit einem feſten Schloß , welches auf eia

nem Fugel liegt. Außer der Kathedralkirde findet man

hier noch 11 Pfarrkirchen , 16 Monchen - und14 Nonnenklo,

ſter, und ein allgemeines Hoſpital. Der hieſige Biſchof

ſteht unter dem Erzbiſchof von Mailand, und hat den lees

ren Sitel eines Herzogs bes Thales Camonica , Markgras

fen von Riviera del Lago di Garda, und Grafen von Ba.

gnuclo ; hat aber doch große Einfünfte. Die Kathedrals

kirche iſt neu und anſehnlich gebauet : und weil der ehes:
PPP 3 malige

;

3

5
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